Buchpräsentation: Feindaufklärung und Reeducation. Kritische Theorie gegen Postnazismus und Islamismus.
Die Radikalität der besten Arbeiten der Kritischen Theorie resultiert daraus, in der Kritik der kapitalistischen Gesellschaft sich dessen bewußt zu werden, daß allererst die ebenso zwanghafte wie selbstgewählte Reaktion auf diese Gesellschaft abzuwehren ist: der Vernichtungswahn der regressiven Antikapitalisten. Darin ist die Erfahrung der nationalsozialistischen Verfolgung bei Adorno und Horkheimer zur Grundlage einer Kritik geworden, die den Marxismus hinter sich lassen mußte, um die Befreiung mit der kritischen Theorie von Marx noch denken zu können. Was bedeutet das Denken von Adorno, Horkheimer und Marcuse heute vor dem Hintergrund der Diskussionen über Israel und Zionismus, über Islamismus und den amerikanischen 'War on Terror', über postnazistische Gesellschaft und die Position der Kritik?
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